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54 Effizienter Hochwasserschutz – Dem Wasser immer einen Schritt voraus

INNESYS-PLS ist ein Software-System zur Visua- 
lisierung von umfassenden Vorgängen und Pro-
zessen im Hochwasserschutz. Mit der Applika-
tion können Daten von mehreren Standorten 
gesammelt, strukturiert und unmittelbar an-
schaulich dargestellt werden. Bei aller Komplexi-
tät der Situation kann so ein Überblick auf einer 
reellen Datenbasis geschaffen werden. Aufgrund 
des innovativen Bereitstellungsmodells können 
diese Informationen via Internet von jeder  
autorisierten Person jederzeit und überall ein- 
gesehen werden.

Mittels einer integrierten Benachrichtigungs-
funktion können die Verantwortlichen auch 
über die aktuellen Entwicklungen in ihrem 
jeweiligen Einsatzgebiet informiert und ggf. 
alarmiert werden, wodurch im Ernstfall die 
weitsichtige Koordination eines Einsatzes und 
die rechtzeitige Einleitung der entsprechenden
Maßnahmen ermöglicht wird. Die für den Hoch-
wasserschutz zuständigen Personen kommen 
somit in die Position, bei kritischen Konstellatio-
nen zu agieren und die Lage steuern zu können.

Daten von mehreren 
Standorten werden ge-

sammelt und anschaulich 
dargestellt

Weitsichtige Koordination 
eines Einsatzes im Ernstfall

Agieren und die Lage 
steuern

Ortsunabhängiger Login

Direkter  
Störmeldungsversand

SMS / E-Mail /  
Telefonanruf

Messung alle 40 ms

Effizienter Hochwasserschutz 
Dem Wasser immer einen Schritt voraus

Ausgefeilte Funktionalität – Handlungsfähig zu jeder Zeit, von jedem Ort

Ausgefeilte Funktionalität 
Handlungsfähig zu jeder Zeit, von jedem Ort

Aufgrund von standardisierten Schnittstellen ist
es möglich, jegliche Hardware an INNESYS-PLS
anzubinden. Die so gesammelten Informatio-
nen können mit der umfassenden Funktionali-
tät wiefolgt genutzt werden: 

Visualisierung aller aufgezeichneten 
GröSSen Die Daten der angebundenen Quel-
len werden gemäß den Vorgaben des Nutzers 
zusammengeführtund übersichtlich aufberei-
tet, sodass auch eine komplexe Situation auf 
einen Blick zu erfassen ist.

Individuelle Alarmierungen Gemäß den 
vom Nutzer definierten Parametern wird vom 
System im Bedarfsfall per E-Mail oder SMS auto-
matisiert eine Alarmierung an die zuständigen 
Personen verschickt und der aktuelle Status 
mitgeteilt.

Fernwirken und Fernsteuern Auf jeden 
automatisch ausgelösten Alarm kann über das 
System mit verschiedenen Featuresentspre-
chend reagiert werden, um die Situation zu ent-
schärfen oder weiter zu verdeutlichen.

Protokollierung und Archivierung 
Sämtliche Datensätze werden in ein Protokoll 
eingetragen und archiviert. Damit ist zum einen 
die ständige Nachvollziehbarkeit der Vorgänge 
gewährleistet. Zum anderen können durch den 
Zugriff auf frühere elektronisch gespeicherte 
Datensätze eventuelle Rückschlüsse gezogen 
werden, die in weiterführende Planungen ein-
gehen.

Anhand vom Beispiel
HRB Frankenbach / Lein

In der Übersicht erhalten 
Sie sowohl eine maßstabs-
getreue Zeichnung des zu 
überwachenden Objekts, 
als auch alle relevanten 
Meldungen auf einen 
Blick.

Mit der Kameraübersicht 
behalten Sie immer den 
Überblick und erhalten  
Informationen und  
Wasserstände aus den 
Bildern.

Unter Anzeigewerte  
sind die wichtigsten  
Daten aufgelistet.

Beginn Einstau bei 3,02 m;  
Vollstau bei 6,78 m

Pegel Einstau	   		  0,32 m 
Pegel Unterlauf	   		  0,30 m 

Vollstau bei 61.000 m³

aktuelles Stauvolumen	   	 2867 m³ 
aktuelles Stauvolumen in %	   	 4,7 % 
verfügbares Restvolumen	   	 5.8133 m³ 

aktualisiert am: 14.04.2014 11:54 (c)

HRB - Zetzwill Moos

Kamera 1

Kamera 2 

Aktualisieren

ANZEIGEWERTE
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Flexible Ausgabe unter-
schiedlichster Messwerte 

z.B. Ganglinien, Energie 
und Niederschlag.

Zur besseren Übersicht 
kann die Ganglinie bis ins 

kleinste Detail heran- 
gezoomt werden.

Zu Korrekturzwecken kön-
nen Daten im Nachhinein 

eigenhändig nachgetra-
gen und/oder berichtigt 

werden.

INNESYS PLS Das Online Prozessleitsystem der INNESYS GmbH  
Neidensteiner Straße 2  D-74915 Waibstadt  mail@innesys.de  www.innesys.de

Wählen Sie ihren Ort, in dem Sie auf 
den jeweiligen Punkt klicken, oder 
ziehen Sie den jeweiligen Ort 
einfach in die Karte um die  
gewünschten Werte angezeigt zu 
bekommen: 

HRB – Zetzwil Moos

Drachtenloch

Greuel

HRB Schloss

Schloss Hallwyl

HRB - Zetzwill Moos

	 Willkommen, Herr Hortscht

	 Logout

HRB - Zetzwill Moos

Folgende Pegel/Werte anzeigen:

	 Oberwasser

	 Unterwasser

	 Schütz links geschlossen

	 Schütz rechts geschlossen

	 Abflussmenge

Mehrfachauswahl möglich

Anzeigen

Legende HRB
	 Fernüberwachung in Betrieb
	 Einstau bis 75%
	 Einstau über 75%
	 Anlage in Wartung

Legende flusspegel
	 Anlage in Betrieb
	 1. Meldestufe
	 Kritischer Bereich	

	 Anlage in Wartung

INNESYS PLS Das Online Prozessleitsystem der INNESYS GmbH  
Neidensteiner Straße 2  D-74915 Waibstadt  mail@innesys.de  www.innesys.de

Wählen Sie ihren Ort, in dem Sie auf 
den jeweiligen Punkt klicken, oder 
ziehen Sie den jeweiligen Ort 
einfach in die Karte um die  
gewünschten Werte angezeigt zu 
bekommen: 

HRB – Zetzwil Moos

Drachtenloch

Greuel

HRB Schloss

Schloss Hallwyl

	 Willkommen, Herr Hortscht

	 Logout

INNESYS PLS – STATISTIK 

HRB - Zetzwil Moos

Aktualisieren

31.03.14
00:00h

31.03.14
06:00h

31.03.14
12:00h

31.03.14
18:00h

01.04.14
00:00h

0.6

0.5

0.5

0.5

0.4

0.15

0.1

0.05

0

-0.05

0.3

0.25

0.2

0.15

0.1

0.6m
(503.750m+NN)

0.5m 
(503.700m+NN)

0.5m 
(503.650m+NN)

0.5m 
(503.600m+NN)

0.4m 
(503.550m+NN)

Folgende Pegel / Werte werden aktuell angezeigt:

	 HRB - Zetzwil Moos | Oberwasserpegel in m

	 HRB - Zetzwil Moos |  Abflussmenge in m3/s

	 HRB - Zetzwil Moos |  Unterwasserpegel in m

Klicken Sie auf die Auswahlen 
um detailiertere Einstellungen vorzunehmen.

Klicken Sie auf das Plus um einen neuen Wert hinzuzufügen

+

Einstellungen für den Einlauf Einstellungen für den Auslauf

schließen

Einstellungen für die Batterie Einstellungen für den Masterchart Y-Achse neu skalieren

18.00 06.00 06.0012.00 12.0018.00 18.0015. Apr 16. Apr

Ausgefeilte Funktionalität 
Handlungsfähig zu jeder Zeit, von jedem Ort

Internet-basierte Technologie – Maximaler Output bei minimiertem Aufwand

INNESYS-PLS wird den Kunden als so genannte 
SaaS (Software as a Service) zur Verfügung  
gestellt. In diesem modernen Nutzungsmodell 
greift der autorisierte Nutzer ausschließlich mit 
einem gängigen Browser via Internet auf die 
Applikation zu. 
Sämtliche Bedienfunktionen erhält er mit Ein- 
loggen auf der jeweiligen Website angezeigt. 
Von diesem Modell profitiert er auf verschie- 
denen Ebenen. Als Hardware-Infrastruktur ge-
nügt ein handelsüblicher PC mit Internetzu-
gang. Eine lokale Software-Installation entfällt, 
da die Anwendung auf einem zentralen Server 
der INNESYS GmbH gehostet wird, auf welchem 
der Nutzer arbeitet.

Durch den Einsatz von bewährten Technologien 
wie GSM, GPRS und DSL können die Daten an 
jedem Ort nahezu in Echtzeit bereitgestellt 
werden. Die Wartung der Applikation sowie 
Updates werden ebenfalls auf diesem Server 
durchgeführt, sodass stets die aktuellste Version  
zur Verfügung steht. Mit Anbindung der Daten-
quellen und Vergabe der Zugangsberechtigun-
gen ist das System mit allen Funktionen unmit-
telbar betriebsbereit. Auf diese Weise kann das 
Investitionsrisiko für eine solche Software auf 
das Minimum reduziert werden.

Absolute Sicherheit –  
Ihre Daten in guten Händen
Die Server für INNESYS-PLS sind in einem Hoch-
sicherheits-Rechenzentrum untergebracht. Die 
Autentifizierung des Nutzers erfolgt bei Zu- 
griff auf die Applikation über einen mit HTTPS  
verschlüsselten LogIn. Für einen zusätzlichen 
Schutz sorgt ein ausgefeiltes Firewall-Konzept,  
das kontinuierlich an die sich ändernden Ge-
gebenheiten angepasst wird, um für eine  
maximale Sicherheit Ihrer Daten zu sorgen. Bei 
Bedarf kann hier auch auf individuelle Wünsche 
direkt eingegangen werden. 

Zur Archivierung Ihrer bestehenden Datensätze 
wird täglich eine automatische Sicherung Ihres 
kompletten Datenbestandes vorgenommen. 
Hierbei werden alle Dateien und Daten in der 
Datenbank sowie sämtliche Einstellungen ge-
sichert und in der Regel drei Tage lang aufbe-
wahrt. So können Ihre Daten im Notfall schnell 
und einfach wieder hergestellt werden. Zusätz-
lich wird Ihre Datenbank nächtlich auf einem 
zweiten Server gesichert und mindestens 1 Jahr  
aufbewahrt. Dieser Archivierungszeitraum kann  
je nach Wunsch beliebig von Ihnen definiert 
werden.

Software as a Service

Es genügt ein  
handelsüblicher PC

GSM, GPRS und DSL 
stellen die Daten an jedem 
Ort in Echtzeit bereit

Unmittelbar betriebsbereit

Minimales  
Investitionsrisiko

Hochsicherheits- 
Rechenzentrum

HTTPS verschlüsselter 
LogIn

Maximale Sicherheit  
Ihrer Daten

Tägliche Sicherung  
des kompletten  
Datenbestandes

Internet-basierte Technologie
Maximaler Output bei minimiertem Aufwand
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INNESYS-PLS – FAQ

Welche Möglichkeiten der 
Visualisierung gibt es?
In der Automatisierungstechnik hat man es mit 
zahlreichen Größen zu tun, die gemessen oder 
berechnet werden. Häufig handelt es sich um 
physikalische Größen wie Temperatur, Kraft, 
Geschwindigkeit, Strom, Druck, etc. Diese Grö-
ßen werden im Produktionsbereich von einer 
Prozessvisualisierung dynamisch dargestellt, 
entweder als Text/Tabelle oder grafisch. Welche 
Werte angezeigt werden sollen, liegt demnach 
im Ermessen des Kunden und wird in aller Regel 
in einer Projektbesprechung vorab festgelegt.

Wo befindet sich der Server von 
INNESYS-PLS?
Die Server von INNESYS-PLS befinden sich in 
einem Hochleistungs-Rechenzentrum in Mün-
chen, das professionellen Anforderungen ent-
spricht. So sind eine ideale Anbindung, Klimati-
sierung, unterbrechungsfreie Stromversorgung 
(USV), Zugangskontrolle und vieles mehr sicher- 
gestellt. Das Netzwerk verfügt über direkte 
Anbindungen an den DECIX-Knotenpunkt in 
Frankfurt, den INXS-Knotenpunkt in München 
sowie zu den Carriern EuNetworks und TeliaSo-
nera. Über den Betrieb eines 10 Gbit Backbones 
erfolgt darüber hinaus ein Peering mit diversen 
weiteren Providern. Dank einer erstklassigen 
Infrastruktur und einer kontinuierlichen Erwei-
terung der Netzkapazitäten unsere leistungsfä-
higen Netzanbieter ist eine optimale Anbindung  
sichergestellt. 

Genügt das Rechenzentrum höchsten 
Standards?
Unser modernes Hochsicherheits- und Hoch-
leistungs-Rechenzentrum in München genügt 
höchsten Anforderungen an ein professionel-
les, modernes Rechenzentrum. Neben obligato-
rischen Sicherheitsmerkmalen wie Videoüber-
wachung und Zugangskontrollen, verfügt das 

Rechenzentrum über eine mehrfach redundan-
te Anbindung, um eine optimale Ausfallsicher-
heit realisieren zu können:

	� geschützte Lage unter der Erde
	 �unterbrechungsfreie Video-Überwachung 

der Außen- und Innenräume
	� Zugangskontrolle mittels personalisierter 

Kennkarten
	� Netzwerküberwachung rund um die Uhr
	 �vollklimatisierte Räume mit modernsten 

 Luftzirkulationseinrichtungen
	� redundante Stromzuführungen in die  

Gebäude
	� unterbrechungsfreie / redundante Strom- 

versorgung
	� Notstromversorgung mittels mehrerer  

Dieselgeneratoren
	� Einsatz präventiver Brandschutzsicherungen
	� direkte Anbindung an den  

DECIX-Knotenpunkt
	� direkte Anbindung an das EuNetworks- 

Netzwerk
	� direkte Anbindung an den INXS-Knoten-

punkt München
	� direkte Anbindung an TeliaSonera
	� 10 Gbit Backbone, Peering mit diversen  

Anbietern

Gibt es einen AusfallSchutz?
Unsere Systeme sind soweit wie möglich gegen 
Ausfälle abgesichert. Aufgrund der Struktur 
des Internets kann eine 100%ige Verfügbarkeit 
leider nicht garantiert werden. Als Qualitätsan- 
bieter sorgt jedoch das Rechenzentrum für eine 
optimale Ausfallsicherheit und Redundanz un-
serer Systeme. Daher garantiert das Rechen- 
zentrum unseren Kunden eine stabile, schnelle  
und professionelle Anbindung mit einer  
Verfügbarkeit von 99,9 Prozent im Jahresmittel. 
Hierbei handelt es sich übrigens nicht um eine  
leere Werbebotschaft, bei diesem Rechen- 

Hochleistungs- 
Rechenzentrum in  

München

Direkte Anbindung 
des Netwerks an den 

DECIX-Knotenpunkt & 
Carriern EuNetworks und 

TeliaSonera

Dank 10 Gbit Backbones 
erfolgt ein Peering mit  

diversen weiteren  
Providern

Videoüberwachung, 
Zugangskontrollen,

mehrfach redundante 
Anbindungen

Optimale Ausfallsicherheit

99,9 Prozent Verfügbarkeit 
sind festgehaltener  

Vertragsbestandteil!

INNESYS-PLS-FAQ 

INNESYS-PLS – FAQ

zentrum ist diese hohe Verfügbarkeit ein im 
Service Level Agreement (SLA) festgehaltener 
Vertragsbestandteil!

Ist die Steuerung nur per INTERNET  
möglich?
Nein! Sie können vor Ort jederzeit mit einem 
handelsüblichen PC oder Notebook auf das 
INNESYS-PLS zugreifen. Sie benötigen nur eine 
Netzwerkverbindung zur Tbox, die standard- 
gemäß mitgeliefert wird.

Kann INNESYS-PLS auch auf einem  
eigenen Server betrieben werden?
Ja. Sie haben die Möglichkeit das Produkt auf 
Ihrem eigenen Server zu betreiben. Sie verlieren 
allerdings alle Sicherheitsrelevanten Optionen, 
die das System zu etwas Besonderem machen. 
So zum Beispiel haben die meisten Betreiber 
keine 10 Gbit Backbone Internetverbindung 
oder ein ausgeklügeltes Datensicherungssys-
tem. Weiter sind auf Grund höherer Wartungs-
intervallen alle Kosten höher anzusetzten.

Seit wann gibt es das Produkt  
INNESYS-PLS?
INNESYS-PLS wurde 2004 bis 2005 in Zusam-
menarbeit mit dem Zweckverband Hochwasser- 
schutz Elsenz/Schwarzbach entwickelt. Auch 
die fachliche Unterstützung eines Ingenieur- 
büros wurde intensiv genutzt, um eine einfache 
und stabile Umgebung zu entwickeln. Seit 2005 
ist das Produkt auf dem Markt und live im Ein-
satz.

Gibt es Schnittstellen für  
INNESYS-PLS?
Bei INNESYS-PLS handelt es sich um eine Inter-
net Applikation, die in HTML und PHP geschrie-
ben wurde. Dies ermöglicht mit einfachsten 
Mitteln jede Art von Schnittstellen. Mit Hilfe 
von einfachen ASCII (American Standard Code 

for Information Interchange) können Sie jede 
Information weitergeben oder in Ihr System 
einlesen.

Was ist wenn INNESYS das System nicht 
mehr weiter bedient?
Natürlich wünscht sich dieses Szenario keiner, 
jedoch haben wir auf mehrfachen Wunsch eine 
sehr attraktive Lösung für diese Frage. Sollte  
die INNESYS GmbH das Produkt aus Gründen 
einer fehlenden Liquidität nicht weiter betrei-
ben können, steht das Produkt gesichert durch 
notarieller Beurkundung jedem Kunden zur 
Verfügung und kann ohne Verzögerung weiter 
verwendet werden. Dadurch ist gewährleistet, 
dass Sie mit jedem Programmierer Ihr System 
weiter betreiben können und sogar weiter ent-
wickeln können.

Wird INNESYS-PLS weiter entwickelt?
Ja, die verantwortlichen Entwickler program-
mieren das System fortlaufend weiter. Funktio-
nen die Ihnen gefallen, werden dann natürlich 
Kostenfrei zur Verfügung gestellt.

Wer ist mein Ansprechpartner?
Rüdiger Böhm
ruediger.boehm@innesys.de

Martin Hortscht
martin.hortscht@innesys.de

INNESYS GmbH
Neidensteiner Straße 2
D–74915 Waibstadt

Tel. 	 +49 (0) 7263 40 820 90
Fax 	 +49 (0) 7263 40 820 999
www.innesys.de

Optimale Ausfallsicherheit

99,9 Prozent Verfügbarkeit 
sind festgehaltener  
Vertragsbestandteil!

Betreiben des Produkts auf 
Ihrem eigenen Server

Die Internet-Applikation 
ermöglicht jede Art von 
Schnittstelle
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ZWECKVERBAND HOCHWASSERSCHUTZ
INNESYS-PLS hilft Jahrhunderthochwasser zu verhindern

In den Jahren 1993 und 1994 wurde das gesam-
te Einzugsgebiet von Elsenz und Schwarzbach 
innerhalb kürzester Zeit von verheerenden 
Überschwemmungen heimgesucht. Diese bei-
den Hochwasserereignisse verursachten zu-
sammen Sachschäden in Höhe von rund 300 
Millionen DM. In den Folgejahren wurde für die 
Städte und Gemeinden der Region eine flächen-
deckende und optimierte Hochwasserschutz-
konzeption für das gesamte Einzugsgebiet ent-
wickelt. Vorrangige Maßnahme sind seither 50 
dezentrale Hochwasserrückhaltebecken an aus-
gewählten Standorten, die im Bedarfsfall durch 
lokale Hochwasserschutzmaßnahmen in den 
Ortslagen zur Beseitigung von Schwachstellen 
ergänzt werden. 
Zur ständigen Kontrolle und zur Koordination 
im Ernstfall setzt der zuständige Zweckver-
band „Hochwasserschutz Einzugsbereich El-
senz-Schwarzbach“ seit 2005 auf INNESYS-PLS. 
Eine Investition, diesich knapp drei Jahre später 
voll auszahlte. Mit Hilfe des Software-Systems 
zur Visualisierung der Wasserstände und Ver-
läufe konnte im März 2008 eine Katastrophe 

abgewendet werden, die nahezu das Ausmaß 
eines Jahrhunderthochwassers hatte. „Verhin-
dert wurde das Hochwasser letztendlich durch 
unsere Rückhaltebecken, aber mit INNESYS-PLS 
konnten wir unseren Einsatz bestens koordinie-
ren“, erläutert Lothar Knödl, im Zweckverband 
Technischer Betriebsleiter. Die Zentrale hatte 
aufgrund der schnellen und vollständigen Be-
reitstellung der reellen Daten von Pegelstän-
den und Hochwasserentwicklungen zu jeder 
Zeit den vollen Überblick über die Situation. So 
konnte entsprechend vorausschauend gehan-
delt werden. Die Mitarbeiter vor Ort konnten 
umfassend informiert und gezielt eingesetzt 
werden. Die Katastrophe blieb aus und Lothar 
Knödl ist sich sicher: „Ohne ein System wie  
INNESYS-PLS geht so etwas heute nicht mehr.“ 
Gemessen an den potenziellen Sachschäden 
von mehreren hundert Millionen Euro und der 
Sicherung von Betriebs- und Arbeitsplätzen 
eine wahrhaft lohnende Investition.

Zur ständigen Kontrolle 
und zur Koordination im 

Ernstfall setzt der zustän-
dige Zweckverband seit 

2005 INNESYS-PLS ein

„Verhindert wurde das 
Hochwasser letztendlich 

durch unsere Rück-
haltebecken, aber mit 

INNESYS-PLS konnten wir 
unseren Einsatz bestens 

koordinieren“

Erfahrungsbericht – Zweckverband Elsenz-Schwarzbach

Erfahrungsbericht
Zweckverband Elsenz Schwarzbach

Gerold Werner, Verbandsgeschäftsführer
Zweckverband Hochwasserschutz Elsenz / 
Schwarzbach
74915 Waibstadt
http://www.zweckverband.info

Sicherheit und Hochverfügbarkeit
In den Jahren 1993 und 1994 wurde das gesam-
te Einzugsgebiet von Elsenz und Schwarzbach 
innerhalb kürzester Zeit von verheerenden 
Überschwemmungen heimgesucht. Diese bei-
den Hochwasserereignisse verursachten zu-
sammen Sachschäden in Höhe von rund 300 
Millionen DM. In den Folgejahren wurde für 
die Städte und Gemeinden der Region eine 
flächendeckende Hochwasserschutzkonzepti-
on für das gesamte Einzugsgebiet entwickelt. 
Vorrangige Maßnahme sind seither 50 dezen-
trale Hochwasserrückhaltebecken an ausge-
wählten Standorten, die im Bedarfsfall durch 
lokale Hochwasserschutzmaßnahmen in den 
Ortslagen zur Beseitigung von Schwachstellen 
ergänzt werden. 

„Schon damals haben uns die Berater, die später 
die INNESYS GmbH gründeten, durch Ihre kom-
petente und ehrliche Art überzeugt. Die „Chemie“ 
im Team stimmte einfach, und die Ablösung des 
komplexen Systems verlief erstaunlich schnell und 
reibungslos. Vor allem hat uns beeindruckt, dass 
sie sich die Sorgen des Kunden wirklich zu eigen 
gemacht und Verantwortung übernommen ha-
ben. Über die Jahre ist ein gegenseitiges Vertrau-
ensverhältnis gewachsen, das man selten findet.“ 

Kernstück der Leitstelle ist die maßgeschnei-
derte IT Systemumgebung. Standortunabhän-
giger Datenzugriff und schnelle Zugriffszeiten 
mit neuester Technologie ermöglichen es dem 
Zweckverband für Hochwasserschutz von über-
all aus Ihre Objekte zu überwachen.

„Durch die praxisgerechte Lösung haben wir erst-
mals eine wirklich handhabbare Übersicht aller 
Standorte. Seit Einführung der INNESYS Techno-
logie im Jahr 2005 haben wir noch keine Ausfälle 
bemerkt“

IT Referenzwerte

Standorte 	 50 regionale Standortanbindungen mit GSM, GPRS, UMTS, DSL, Funk

Systemtechnologie 	 INTEL Server Technologie, HP Netzwerktechnologie, Sonicwall Firewall

Systemumgebungen 	 Microsoft Server, Linux Server, Webserver

Besonderheit 	 VMware Technologie im Einsatz 
	 24 Stunden Server Support 
	 99,9% Verfügbarkeitsgarantie 
	 Verfügbarkeit von 2005 - 2010 = 100%

Entwicklung einer flächen-
deckenden Hochwasser-
schutzkonzeption für das 
gesamte Einzugsgebiet

Beseitigung von  
Schwachstellen

„Die „Chemie“ im Team 
stimmte einfach, und die 
Ablösung des komplexen 
Systems verlief erstaunlich 
schnell und reibungslos.“

Standortunabhängiger 
Datenzugriff
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TBOX – FAQ

Welche Vorteile hat die TBOX?
Die TBOX sticht durch die integrierte Bedie-
nung und Überwachung von geographisch 
weit entfernten technischen Anlagen und Ge-
räten hervor. Der Einsatzbereich umfasst insbe-
sondere solche Anlagen, die entweder schwer  
zugänglich sind oder unbemannt laufen und 
folgende Funktionen beinhalten: 

	 �Vollständige Automation der örtlichen  
Verfahren 

	� Präzise Aufzeichnung aller Ereignisse

	� Schnelle und effektive Alarmbearbeitung 
durch das zuständige Personal

	� Umfassende Fernüberwachung

Die TBOX basiert auf einem Fernwirk-Konzept, 
welches die Leistung einer programmierba-
ren Steuerung (SPS) mit den Möglichkeiten 
der Fernwirktechnik sowie der neuesten In-
ternettechnologie kombiniert. Entgegen zum 
Wettbewerb sind SPS Funktionen, Datenlog-
ger, Fernwirksystem und Visualisierung bereits 
vollständig integriert. Dies führt nicht nur zu 
einem Kostenvorteil, sondern auch zu einer er-
heblichen vereinfachung der Bedienungs- und 
Programmierweise.

Woher kommt die TBOX?
Die TBOX ist ein Produkt der CSE-Semaphore. 
Semaphore gehört zu CSE-Global, einem be-
deutenden Systemintegrator mit einer interna-
tionalen Präsenz, die sich von Nord- und Süd-
amerika über den Asien-Pazifikraum, Europa, 
Afrika und dem Nahen Osten erstreckt. Welt-
weit hat die Unternehmensgruppe mehr als 
1200 Mitarbeiter, von denen über 85% in den 

Bereichen Entwicklung, Engineering und Pro-
jektmanagement tätig sind. Dadurch ist CSE ei-
ner der größten unabhängigen Systemlieferan-
ten seiner Art. Semaphore-Produkte dienen der 
Fernüberwachung, -regelung und -steuerung in  
einem sehr breiten industriellen und kommer-
ziellen Anwendungsbereich. Unsere Fernwirk-
geräte und SCADA-Systeme werden in weit 
über 40.000 Anlagen eingesetzt, in denen sie 
höchste technische Anforderungen auch unter 
den schwierigsten Umgebungsbedingungen 
erfüllen. Weitere Informationen finden Sie unter 
http://www.tbox.biz/de/index.php .

Welche Referenzen gibt es für die TBOX?
Semaphore-Produkte dienen der Fernüberwa-
chung, -regelung und -steuerung in einem sehr 
breiten industriellen und kommerziellen An-
wendungsbereich. Unsere Fernwirkgeräte und 
SCADA-Systeme werden in weit über 40.000 
Anlagen eingesetzt, in denen sie höchste tech-
nische Anforderungen auch unter den schwie-
rigsten Umgebungsbedingungen erfüllen. Auf 
den folgenden vier Seiten erhalten Sie einen 
Überblick der Einsatzbereiche.

Wie stabil ist eine TBOX?
Auf Grund der Referenzliste können Sie bereits 
erkennen, dass das Produkt TBOX in allen Ein-
satzbereichen höchste Ansprüche voraussetzt. 
Hohe Anforderungen wie Stabilität und Genau-
igkeit verkörpern den Erfolg der TBOX. 

Vollständige  
Automation

Präzise Aufzeichnung

Umfassende  
Fernüberwachung

SPS Funktionen, Daten-
logger, Fernwirksystem 
und Visualisierung sind 

vollständig integriert

Einer der größten  
unabhängigen System- 

lieferanten

Einsatz in über 40.000 
Anlagen
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TRANSPORtATION
T-BOX RTUs Control Switch Point Heaters for Swiss Railway System

SBB, the Swiss national railway, is one of the 
most technically advanced rail systems in Eu-
rope. The country’s extreme winter weather 
means workers in over 700 railway stations are 
on call around the clock for clearing snow or ice 
from switch points to prevent them from blo-
cking.
SBB decided to install automatically controlled 
heating systems at all strategic locations to re-
duce the enormous costs for manpower. In ad-
dition, hundreds of switch points were fitted 
with small heaters powered by gas or electricity. 
Using a complex algorithm based on data from 
temperature and humidity sensors, ice and 
snow on the rails are detected automatically. A 
complex PID control system starts the heaters 
to prevent the build up of snow or ice on the 
switch points.
In each railway station, automation is performed 
by a T-BOX remote terminal unit (RTU) located 
in a control cabinet. Depending on the comple-
xity and size of the station, one or more remo-
te RM21 modules are provided as sub-stations 
in the field to operate and monitor a group of 
switch point heaters. Via a local RS 485 network 
that can be up to several kilometers in length, 
the sub-stations handle the measurement and 
control tasks of the individual heating systems.
Despite electrical interference from passing 
trains, automation and communications remain 
perfectly stable. Each sub-station has its own 
operating console for maintenance and manual 
control.
All the data (correct sensor operation, set-
points, outside temperature, gas pressure, pre-

sent consumption, etc.) from the T-BOX RTUs 
are transmitted to a central station using WIZ-
CON SCADA software and an Ethernet network 
with TCP/IP protocol. The SBB’s WAN (wide-area 
network) uses fiber optics and 10Base-T com-
munication. For redundancy and safety, each 
T-BOX RTU has its own PCMCIA modem that can 
be directly addressed for maintenance or cont-
rol purposes. It also is used to send e-mails or 
alarms to GSM systems.

For SBB, the main advantages of the T-BOX so-
lution are:

	� An extremely fast return on investment 
thanks to significant savings in electricity 
and gas consumption by the fully controlled 
heating system

	�  Complete remote control of each railway 
station, eliminating the need for local  
personnel to clear the switch points

	� Only one device is required for communica-
tions and remote control of the heating  
systems

	� Utmost reliability of the hardware and soft-
ware components in an extremely harsh  
environment (high electrical interference, 
low temperatures)

	� Local data logging of events and recording 
energy consumption, temperatures, and 
equipment operating time

	� Automatic alarm signaling to key maintenan-
ce personnel in charge of the switch points

	� Just-in-time refueling of the gas tanks

In the Zürich railway 
station, more than 8,000 
I/O points are controlled 
remotely by T-BOX RTUs. 
This concentration cabinet 
has eight T-BOX units 
connected to an Ethernet 
network. Each T-BOX RTU 
has its own RS485  ub-net-
work with up to 47 remote 
I/O modules.
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WATER & WASTEWATER
T-BOX: The Answer to Water Distribution at La CILE

La CILE, Compagnie Intercommunale Liégeoise 
des Eaux, is located in Liège and was founded in 
1913. It is one of the largest water distribution 
systems in Belgium, serving more than 650,000 
people in 23 communities. La CILE has more 
than 500 water pump stations, water reservoirs, 
and underground water resources covering 
more than 3,000 kilometers.

Since starting the delivery and transportation 
of water in the 1930s, the company has conti-
nuously upgraded the measurement technolo-
gy used in its supervision and control network. 
At first, the company controlled its network pri-
marily by manual operations. When customers 
reported water leaks, field service technicians 
were dispatched to the problem area.
A new project was started to create a system 
with advanced functionality. This included:

	� Automatic remote measurement and control 
of the entire network with less human re-
sources

	� Automatic alarm management 24 hours/day 
with pager systems

	� Automatic control of the pumping stations

	� Automatic data transfer to central systems

	� Real-time information about water- 
distribution

	� Quick identification of water leaks

After a thorough review, La CILE selected T-BOX 
technology for data collection, monitoring, and 
control. Today, more than 170 T-BOX outstations 
with PSTN modems and more than 80 stations 
with HF modems are connected with the cen-
tral computer. By choosing T-BOX, La CILE not 
only worked with a system standard on the 
market that is easy to program, but also could 
leverage T-Box’s deep experience in remote sys-
tem integration.
Upon project completion, La CILE achieved the 
following benefits from their T-BOX system:

	� Real-time information about their network

	� Daily statistical information

	� Automatic invoicing using real consumption 
data

	� Fast customer service thanks to the Pager 
alarming system

	� Remote commands for set-point changing

	� Fast discovery and remediation of leaks

Oil & Gas – T-BOX Helps Distrigas Automate Gas Distribution Metering

For more than 75 years, Distrigas of Belgium has 
supplied natural gas to industries, resellers, and 
electricity producers. With its export base in Bel-
gium, the company occupies a strategic positi-
on at the hub of Europe‘s gas networks. Annual 
turnover is 4.6 billion. As the leading gas provi-
der in Belgium, Distrigas supplies natural gas to 
public and major industrial consumers and also 
plays an active role in international gas transit.

Since beginning gas distribution in the 1960s, 
Distrigas has used the latest and most accurate 
measurement systems for counting gas volume. 
A project was launched to register and control 
its meters automatically and transmit the data 
to a central computer system. After a thorough 
investigation of available solutions, Distrigas 
chose the T-BOX advanced telemetry system.

Wherever Distrigas needs information on gas 
volume, a T-BOX system is connected to the 
existing meter, to a turbine giving pulses, and 
a pressure and temperature transducer for the 
calibration. Today more than 550 T-BOX outsta-
tions are remotely connected to a central com-
puter using PSTN communication.
T-BOX is providing Distrigas with a wide range 
of benefits:

	� Real-time information on consumption and 
distribution

	� Automatic alarming on pressure drops

	� Remote control of the gas meter

	� Automatic invoicing of real consumption

	� Interventions are reduced to a minimum

OIL & GAS
T-BOX Helps Distrigas Automate Gas Distribution Metering
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